
Arbeitshilfe des Monats

Schützen Sie Ihr Unternehmen vor 
Zollrisiken: 8 praxisorientierte 
Schritte zur effektiven Umsetzung 
der Change-in-Law-Klausel
Diese Checkliste gibt Ihnen klare und praxisnahe Anweisungen, wie Sie Ihr Unternehmen auf die möglichen 
Auswirkungen von US-Zolländerungen vorbereiten können, um Risiken durch die Change-in-Law-Klausel erfolg-
reich zu minimieren.

Von Holger Schmidbaur 
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Diese Arbeitshilfe finden Sie  

auch im Downloadbereich unter: 

www.zolex.de/arbeitshilfen

  FAZIT
Mit dieser Checkliste können Sie die nötigen Schritte unternehmen, um Ihr Unternehmen auf mögliche Zolländerungen 
vorzubereiten und Risiken zu minimieren.

Mit diesen 8 Punkten setzen Sie Ihre Verträge richtig auf

Ja Nein

1. Überprüfen Sie bestehende Verträge
Stellen Sie sicher, dass Ihre Verträge eine Change-in-Law-Klausel enthalten, die US-Zolländerun-
gen abdeckt.

2. Bewerten Sie potenzielle Auswirkungen auf Ihre Lieferkette
Analysieren Sie, ob Änderungen in der US-Zolltarifpolitik Auswirkungen auf Ihre Lieferanten oder
Produktherstellung haben könnten.

3. Kommunizieren Sie mit Ihrem Kunden
Klären Sie, ob Ihr Kunde eine Change-in-Law-Klausel in seine Verträge aufnehmen möchte, und
besprechen Sie mögliche Auswirkungen auf den Preis und die Lieferbedingungen.

4. Prüfen Sie Präferenzabkommen und Zolltarifnummern
Ermitteln Sie, ob Ihre Produkte unter ein Freihandelsabkommen fallen oder eine günstigere  
Zolltarifnummer erhalten könnten (natürlich immer nur im Rahmen der Einhaltung der  
Allgemeinen Vorschriften 1–6 zur Einreihung in den Zolltarif).

5. Überprüfen Sie interne Prozesse und Compliance-Vorgaben
Stellen Sie sicher, dass Ihre internen Prozesse zur Zollabwicklung flexibel genug sind, um auf 
Änderungen in der US-Zolltarifpolitik zu reagieren.

6. Nutzen Sie mögliche Ausnahmeregelungen
Prüfen Sie, ob Ihr Produkt von speziellen Ausnahmeregelungen für Strafzölle oder Zollreduzie-
rungen profitieren kann.

7. Planen Sie alternative Lieferketten oder Beschaffungsstrategien
Entwickeln Sie Alternativen für den Fall, dass bestimmte Zölle für Ihre bestehenden Lieferanten 
gelten.

8. Setzen Sie auf regelmäßige Schulungen und Updates
Schaffen Sie ein System zur regelmäßigen Überprüfung und Schulung Ihrer Mitarbeiter, um 
sicherzustellen, dass Änderungen in der Zolltarifpolitik schnell und korrekt umgesetzt werden.
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